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Zuständigkeit

Stadt Baden-Baden
Landkreis Rastatt
Ortenaukreis
710.000 Einwohner 
2.730 q/km
75 Städte/Gemeinden
Landlich strukturiert
500.000 Fahrzeuge

Aufgaben

105.000 Notrufe
140.000 Einsätze
42.000 Straftaten
18.500 Verkehrsunfälle



Polizeipräsidium Offenburg



Sicherheit und hohe Lebensqualität



Sachaufgaben Managementaufgaben

… ergeben sich aus dem 
Sachzweck der Organisation.

„Aufrechterhaltung der 
inneren Sicherheit und 

Schutz der Bevölkerung.“

Sachaufgaben sind 
die Variablen.

.. ergeben sich aus den 
Gestaltungs- und 

Lenkungsaufgaben für die 
Organisation.

Mit ihnen werden die 
Sachaufgaben gemanagt.

Management ist 
die Konstante.



Welches Rollenverständnis
haben wir hierzu?



Top-
Manage-
ment

.. den Erfolg

Mittleres 
Management
.. die Beziehung

Basis- Management
… die Kompetenz

Manager vermitteln Vertrauen in…..



Top-
Manage-
ment

.. Führer

Mittleres 
Management

.. Beziehungsmanager

Basis- Management
… Fachexperten

Manager sind kompetent als…..



Top-
Manage-
ment

.. den Erfolg 
der Organisation

Mittleres 
Management

.. die Beziehung zwischen
den Führungsebenen

Basis- Management
… die Bewältigung von Aufgaben

Führungskräfte tragen Verantwortung für…..



Top-
Manage-
ment
.. Risiko

Mittleres 
Management
.. Unsicherheit

Basis- Management
… Sicherheit

Führungskräfte treffen Entscheidungen unter…..



Top-
Manage-
ment

.. sich selbst

Mittleres 
Management

.. die Beziehungen

Basis- Management
… die Regeln

Führungskräfte setzen Vertrauen in…..



Top-
Manage-
ment

.. Kreativität und Mut

Mittleres 
Management

.. Vermittlung und 
Steuerung

Basis- Management
… Fleiß und Kompetenz

Manger zeichnen sich aus durch…..



Top-
Manage-
ment

Formuliert Normen
und Werte 

und lebt diese vor

Mittleres 
Management

..kommuniziert Normen
und Werte und lebt diese vor

Basis- Management
Setzt Normen und Wert an der Basis um

Stufenspezifisches Verhältnis
der Führungskräfte zu Normen
und Werten



Aufgaben der 
einzelnen 
Führungsebenen

TOP-
Management

Obere Führungskräfte
FÜ-Kreis 1

Mittleres
Management

Mittlere Führungskräfte
FÜ-Kreis 2

Basis 
Management

Untere Führungskräfte
FÜ-Kreis 3

Operatives 
Management

Strategisches 
Management

Normatives
Management



Welche Kulturwertevorstellungen
haben wir hierzu?



Managementaufgaben

Kultur

Lernende Organisation
Vertrauensorganisation

Fehlerverzeihende Organisation

Leitbild
Mensch im Mittelpunkt           Gemeinsame Zielerreichung

Leistungsbereitschaft
Recht und Gesetz        Bürgernähe      Zukunft mitgestalten

Führungsgrundsätze

PP Offenburg
„Für Sicherheit und hohe 

Lebensqualität“

Mission
Aufrechterhaltung der 
inneren Sicherheit und 
Schutz der Bevölkerung
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„Unter Organisationskultur werden die Werte und die 

Verhaltensnormen verstanden, die ihre Mitarbeitenden und 

Gruppen in der Organisation teilen und die im Laufe der 

Zeit sowohl ihr Verhalten untereinander als auch 

gegenüber den für Zweck, Vision und Strategie wichtigen 

Interessengruppen außerhalb der Organisation prägen.“

EFQM 2020



Managementaufgaben

Führungsgrundsätze

FÜHRUNGSGRUNDSÄTZE

Resultatorientierung
Es kommt uns nur auf die Resultate an.

Beitrag zum Ganzen
Es kommt uns darauf an, einen Beitrag zum Ganzen zu leisten.

Konzentration auf Weniges, dafür Wesentliches 
Es kommt uns darauf an, sich auf Weniges, dafür Wesentliches zu 

konzentrieren.

Stärken nutzen
Es kommt uns darauf an, bereits vorhandene Stärken zu nutzen.

Vertrauen
Es kommt uns auf das gegenseitige Vertrauen an.

Positiv Denken
Der Grundsatz, positiv zu denken, erfüllt die Funktion, meine 

Aufmerksamkeit auf die Chancen zu richten. 

Motto
"Tu, was du tun kannst; mit dem was du hast, 

und dort, wo du bist!“

Motto
"Tu, was du tun kannst; mit dem was du hast, 

und dort, wo du bist!“



Welche Instrumente
setzen wir ein?



Managementaufgaben

Mitarbeitergespräch

Jährlich

Beratung

FörderungZielverein-
barung



Managementaufgaben

Vorgesetzten
Feedback

Jährlich



Managementaufgaben

Mitarbeiterbefragung

2000, 2002, 2006, 2008, 2010, 2016, 2018, 2020, 2021
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Landesweiter Vergleich 2016-2020



Arbeitsbedingungen 
1 Meine Büroausstattung ist funktional. 
2 Meine Dienststelle trägt durch die Arbeitsgestaltung zu meiner Gesunderhaltung bei. 

3 In meinem Arbeitsbereich sind die erforderlichen Arbeitsmittel (inkl. Führungs- und 
Einsatzmittel) vorhanden. 

4 Ich kenne die Angebote meiner Dienststelle zum Umgang mit Belastungen, Stress und Konflikten. 

Zusammenarbeit
Unsere tägliche Zusammenarbeit im Team ist geprägt von… 
5. ….Vertrauen. 
6 … Anerkennung. 
7 … Wertschätzung. 
8 … Unterstützung. 
Wenn in unserem Team Fehler passieren… 
9 …sprechen wir dies offen an. 
10 …lernen wir daraus. 
11 Die Zusammenarbeit mit anderen Organisationsbereichen verläuft konstruktiv. 

Wissen und Kompetenz
12 In den digitalen Angeboten der Polizei finde ich Informationen, die mich in meiner täglichen 

Arbeit unterstützen. 
13 Ich bin darüber informiert, welche Fortbildungen ich für meine Tätigkeit benötige. 
14 Das polizeiliche Angebot deckt meinen Fortbildungsbedarf ab. 
15 Meine Dienststelle ermöglicht mir, an digitalen und Präsenz-Fortbildungen teilzunehmen, die 

ich für meine Tätigkeit benötige. 

Führung
Meine Vorgesetzten… 
16 …bringen mir Vertrauen entgegen. 
17 …geben mir Anerkennung. 
18 …begegnen mir mit Wertschätzung. 
19 …sagen mir klar und deutlich, was sie von mir erwarten. 
20 …sprechen Fehler aktiv an. 
21 …sind für mich in ihrem Führungsverhalten verlässlich. 
22 …vermitteln mir Sinn für meine Aufgabenerledigung. 
23 …geben mir die Unterstützung, die ich brauche, um erfolgreich zu arbeiten. 
24 …achten darauf, meine Arbeit möglichst gesundheitsgerecht zu gestalten. 
25 …berücksichtigen meine familiäre Situation, soweit dies dienstlich möglich ist. 
26 …achten auf gute Arbeitsergebnisse. 
27 …achten auf eine angemessene Arbeitsverteilung. 
28 …fördern und fordern eine respektvolle und wertschätzende Kommunikation innerhalb unserer 

Dienststelle.

29 …fördern und fordern eine respektvolle und wertschätzende Kommunikation mit den Menschen außerhalb der 
Polizei. 

30 …benachteiligen niemanden unzulässig aus Gründen der ethnischen Herkunft, des Geschlechts, der Religion 
oder Weltanschauung, einer Behinderung, des Alters oder der sexuellen Identität. 

31 …fordern von uns Mitarbeitenden ein, dass wir niemanden unzulässig aus Gründen der ethnischen Herkunft, 
des Geschlechts, der Religion oder Weltanschauung, einer Behinderung, des Alters oder der sexuellen Identität 
benachteiligen. 

32 …verfügen über die für ihre Tätigkeit erforderlichen fachlichen Kompetenzen. 
33 …verfügen über die für ihre Tätigkeit erforderlichen persönlichen und sozialen Kompetenzen. 
34 …bieten das strukturierte Mitarbeitergespräch (MAG) jährlich an. 
35 …bieten das anonyme Vorgesetztenfeedback (VGF) an. 

Berufszufriedenheit 
36 Ich identifiziere mich mit meinem Aufgabenbereich. 
37 Ich erlebe meine Arbeit als sinnvoll. 
38 Ich übe die Tätigkeit aus, die ich mir derzeit wünsche. 
39 Ich würde wieder zu meiner jetzigen Organisationseinheit gehen. 
40 Ich bin stolz, bei der Polizei Baden-Württemberg zu arbeiten. 

Merkmale der Vereinbarkeit von Beruf und Familie 
41 Ich bin darüber informiert, welche Ansprechpartnerinnen / Ansprechpartner und Informationsquellen mir bei 

Fragen rund um die Vereinbarkeit von Beruf und Familie in der Polizei zur Verfügung stehen. 
42 Meine Dienststelle unterstützt mich mit bestehenden Flexibilisierungsmöglichkeiten hinsichtlich Arbeitszeit 

und Arbeitsort (z. B. Teilzeit- oder Telearbeit bzw. Homeoffice). 
43 Meine Dienststelle unterstützt mich in meiner beruflichen Weiterentwicklung auch in Zeiten, in denen ich 

familiäre Verpflichtungen habe. 
44 Bei längerer Abwesenheit aus familiären Gründen fühle ich mich von meiner Dienststelle oder Einrichtung 

ausreichend informiert und betreut. 
45 Meine familiäre Situation ist meinem direkten Arbeitsumfeld bekannt und wird im Rahmen der dienstlichen 

Möglichkeiten berücksichtigt. 
46 Ich kann meine Arbeit und familiäre Verpflichtungen gut miteinander vereinbaren. 

Flexible Arbeitsformen 
47 Für die Wahrnehmung meiner Aufgaben in Teilzeit erfahre ich die gleiche Anerkennung wie Kolleginnen / 

Kollegen in Vollzeit. 
48 Meine Teilzeittätigkeit hat keinen negativen Einfluss auf meine dienstliche Beurteilung. 
49 Meine Dienststelle unterstützt mich als Teilzeitkraft in meiner beruflichen Weiterentwicklung. 
50 Ich kann meine Arbeit örtlich und / oder zeitlich ausreichend flexibel gestalten. 
51 Ich würde meinen Teilzeitanteil erhöhen, wenn ich meine Arbeit örtlich und / oder zeitlich flexibler gestalten 

könnte.

Mitarbeiterbefragung 2021
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Landesweiter Vergleich 2022
- Beteiligungsquote -
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- Gesamtergebnis -



Wie vermitteln wir 
das Rollenverständnis und 
die Werte?



Jährliche Strategie- und Klausurtagungen



Bild Collage

Jährliche Strategie-Tagungen FK 1+2 

Strategische Ausrichtung in folgenden Bereichen 

Organisationskultur / EFQM
Rolle – Aufgabe der Führungskraft
Qualitätsmanagement
Personalmanagement
Haushaltsmanagement
Projektmanagement



Jährliche Strategie-Tagung  mit der FÜ-Ebene 3 
(ca. 150 Mitarbeiter)

Ziele
Führungskraft beim PP Offenburg
Gemeinsames Rollenverständnis für eine 
wirksame Führung 
Gesundheit und Führung

Inhalte
Erwartungen des FK 3 an die Führung des PP 
Kennenlernen der Führungs- und Rollenstruktur 
Erwartungen an den FK 3 
Zukunftsbild entwickeln





Klausurtagung FK 3

Jährlich

Zukunftsbild (2017)

„Stellen Sie sich vor, es sind 

3 Jahre vergangen. Sie sitzen gemeinsam in 

einem Boot und fahren auf dem Rhein am PP 

Offenburg vorbei. Was nehmen Sie wahr?“ 

Malen Sie ein Bild!



Klausurtagung FK 3

Dankbarkeitstagebuch
(2018)

Trage bitte jeden Tag die drei guten 

Dinge des Tages ein:

• Was ist Euch heute gut gelungen?

• Was war heute schön?

• Worüber habt Ihr Euch gefreut!



Kamingespräche



Unsere Mitarbeiter-
orientierung



Mitarbeiterorientierung

„Mensch im 
Mittelpunkt“

Mitarbeiter

PSB

Sucht-
berater

BEM

Perso-
nalrat

SBV

BfC

Polizei-
seel-

sorger

Rabbi-
ner

FASI

AGL

Leitbild der Polizei Baden-Württemberg

„Für uns steht der Mensch im Mittelpunkt“



Gesundes Führen

- Mehr echte Anwesenheit

- Mehr psychische Gesundheit

- Mehr Motivation

- Mehr gesunde Unternehmen

- Mehr Wohlbefühlen im Job

Seminarbesuch für Führungskräfte - Standard



Jährliche BGM Aktionstage 
Sommersport 2019
Sommersport 2020

400 Teilnehmer 
30 Sportarten

Wandern, Radfahren, Golfen, Schwimmen, 
Bogen-schießen, Fitness, IDOGO, 
Selbstverteidigung für Frauen im 
Nichtvollzug und Massage u.a.



Sport- und Gesundheitswochen beim 
PP Offenburg 

- 500 Teilnehmer 
- 2.000 Einzelbuchungen

- 70 Veranstaltungen/27 Sportarten
- Vorträge (Ernährung, Burn out)

- Ärztetag

Gesundheitstage
Yoga, Aqua-Gym, Therap. Dehnen, Nordic 

Walking, Geräte-Training, Medi Mouse, MFT 
S3-Check, Gewichtsanalyse, Laufbandanalyse 
mit Fußdruckmessung, Vorträge „Die richtige 

Haltung“ u.a.



Anerkennung
300 Schecks pro Jahr

Beispiel:

Polizeirevier Offenburg mit 124 
Mitarbeitern erhält 30 Schecks

Jährliche Rückmeldung



Präsentationsbildschirm

7 Tage
7 Themen

Intranet

Informationsmanagement



Mitarbeiterbriefe und Videobotschaften



Die neue „VUCA“-Welt



True Leadership can only begin, when the
leaders look deep into themselves and see
who they really are.

Wahre Führung kann erst beginnen, wenn die Führungskräfte 
tief in sich hineinschauen und sehen, wer sie wirklich sind.

-- George Bill



Achtsamkeitsprogramm 

• 28.03./29.03.2022 - Kloster Bühl
• 31.03./01.04.2022 - Kloster Gengenbach
• 06.04./07.04.2022 - Kloster Gengenbach
• 19.04./20.04.2022 - Kloster Gengenbach
• 25.04./26.04.2022 - Kloster Bühl
• 01.06./02.06.2022 - Kloster Bühl
• 20.06./21.06.2022 - Kloster Gengenbach
• 22.06./23.06.2022 - Kloster Bühl



Barcamp 2020

„Welche Kommunikationsformen und Inhalte sind für mich und meine 
Tätigkeiten beim PP Offenburg wichtig?“



Reifegrad der Organisation



EFQM
zur Organisationsentwicklung

„Organisation ist ein Mittel, die Kräfte der Einzelnen zu vervielfältigen.“
Peter F. Drucker

Eine Organisation ganzheitlich in ihrer Struktur und Kultur zielgerichtet gestalten, um 

ihren Reifegrad nachhaltig zu steigern bzw. auf einem guten Niveau zu erhalten oder um 

erforderlichen Wandel zu meistern.

Mithilfe von ganzheitlichem Qualitätsmanagement kann eine Organisation nicht nur ihre 

Prozesse und die Qualität ihrer Produkte  und Dienstleistungen, sondern ihren 

organisatorischen Reifegrad insgesamt kontinuierlich verbessern. 



Reifegradsteigerung als zentrales Ziel von Organisationsentwicklung

Excellente
Organisation
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Unternehmensreifegrad hat zwei Dimensionen:

Reife der Struktur
Aufbau- Ablauforganisation, Prozessinfrastruktur,
Methodenportfolio, Hard- und Software-
infrastruktur, Mitarbeiterkompetenz und –ressource.

Reife der Kultur
Umfasst die handlungsleitenden Werte der 
Organisation, das Verhalten der Führungskräfte
und Mitarbeiter miteinander, gegenüber
Kunden und Partnern sowie die Ausgestaltung
der Beziehung zwischen den Menschen innerhalb
und mit denen außerhalb der Organisation.

5-10%

5-10%

80-90 %





Arbeitstagung der Polizeipräsidenten 
mit dem Innenministerium

„Führungs- und Wertekultur“

„Kultur ist Chefsache und die einzige Führungsaufgabe, die nicht delegiert 
werden kann“.

Moderation: Reinhard Renter und Jana Schmidt

Ziele der Arbeitstagung:
• Commitment über die bisherige Befassung zum Komplex Führungs- und Wertekultur, Instrumente 

und deren möglichen Anpassungsbedarf.
• Erarbeitung von möglichen zentralen Handlungsfeldern / Instrumenten unter Berücksichtigung 

erfolgskritischer Faktoren.
• Vorbereitung von möglichen Schwerpunktsetzungen.



Instrumentenbewertung



Polizeipräsidium 
Offenburg
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